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Herr, Du allein weißt,

wie mein Leben gelingen kann.

Lehre mich,

in der Stille Deiner Gegenwart

das Geheimnis zu verstehen,

wie sich in der Begegnung mit Dir,

wie in Deinem Anblick

und in Deinem Wort

Menschen sich erkannt haben

als dein Bild und dein Gleichnis.

Hilf mir loszulassen,

was mich daran hindert,

Dir zu begegnen

und mich von Deinem Wort

ergreifen zu lassen.

Hilf mir zuzulassen,

was in mir Mensch werden will

nach dem Bild und Gleichnis,

das Du Dir von mir gemacht hast.

Peter Köster S.J.

Gebet vor dem Spiegel
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes,

in der närrischen Zeit ziehen Menschen Narrenkappen auf und halten durch 

Wort und Witz sich selbst und anderen den Spiegel vor Augen. Till 

Eulenspiegel wird, wie auf unserem Titelbild, oft mit Narrenkappe und Spiegel 

dargestellt. Der Legende nach hat er seine Mitmenschen diesen vor Augen 

gehalten, auch den Mächtigen. In den Spiegel schauen heißt sich selbst sehen, 

sich selbst erkennen.

Vor allem das Herz ist der Ort der Selbsterkenntnis. Die Bibel schreibt: „Wie 

Wasser ein Spiegel ist für das Gesicht, so ist das Herz des Menschen ein 

Spiegel für den Menschen.“ (Spr 27,19) Paulus denkt im Brief an die Gemeinde 

in Korinth darüber nach, inwieweit ein Mensch fähig ist, sich selber zu 

erkennen. „Jetzt schauen wir in einen Spiegel und sehen nur rätselhafte 

Umrisse, dann aber schauen wir von Angesicht zu Angesicht. Jetzt ist mein 

Erkennen Stückwerk, dann aber werde ich durch und durch erkennen, so wie 

ich auch durch und durch erkannt worden bin.“ (1 Kor 13,12)

Die Gewissheit, dass Gott uns kennt, ja, dass er uns besser kennt als wir selbst 

uns erkennen können, befreit uns von der Sorge, unser eigenes Ich bis zur 

Perfektion zu modellieren. Wir können dankbar sein, dass Gott eine Idee für 

unser Leben hat. Aus seiner Hand können wir unser Leben vertrauensvoll 

annehmen.

Im Blick auf Gott können wir unser Leben neu ausrichten. Wiederum der 

Apostel Paulus schreibt: „Wir alle aber schauen mit enthülltem Angesicht die 

Herrlichkeit des Herrn wie in einem Spiegel und werden so in sein eigenes Bild 

verwandelt, von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, durch den Geist des Herrn.“ 

(2 Kor 3,18)

Ihnen allen wünsche ich eine gesegnete Faschingszeit.

Matthias Hambücher, Pfarrer

"Jetzt schauen wir in einen Spiegel ..."
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Nun kommt die Wahl in schnellen Schritten. Es wurden schon viele Frauen und 

Männer aus unserer Gemeinde zur Wahl vorschlagen und haben ihre Bereitschaft 

erklärt.

Noch bis 2. Februar 2020 können alle Wahlberechtigten beim Wahlausschuss 

Kandidatinnen und Kandidaten vorschlagen. Die Vorschläge müssen von fünf 

Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt werden.

Den nächsten Gemeindebrief werden wir Ihnen gemeinsam mit den 

Briefwahlunterlagen per Post zuschicken. Wir werden über die Wahl informieren 

und die Kandidatinnen und Kandidaten vorstellen.

Sollten Sie bis 8. März keine Wahlunterlagen erhalten haben, melden Sie sich 

bitte beim Wahlausschuss oder um Pfarrbüro.

Der Wahlausschuss
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Was fehlt ohne Kirche(n)?

Vortrags- und Predigtreihe in St. Josef

Was fehlt der Welt ohne Kirche(n)?

Erfahrungen aus 25 Jahren als Politikerin und Diplomatin

mit Annette Schavan, Bundesministerin a.D., Ulm

Beginn um 9 Uhr mit einem üppigen Frühstück, um 9.45 Uhr folgen Impulsvor-

trag und Gespräch, welches um 11 Uhr in die Eucharistiefeier in St. Josef mit 

Predigt des Gastes mündet.

Ort: Gemeindezentrum und Kirche St. Josef, Oswald-Hesse-Straße 72, 

70469 Stuttgart

Sonntag, 9. Februar
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Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess

In der Vorabendmesse am Samstag, 1. Februar um 18 Uhr in St. Theresia, und 

am Sonntag, 2. Februar um 9.30 Uhr in Salvator und St. Theresia, um 11 Uhr in 

St. Josef und um 19 Uhr in St. Monika feiern wir mit Lichtfeier und Blasiussegen. 

In St. Theresia und St. Josef am Sonntag sind die Erstkommunionkinder mir da-

bei; in St. Monika am Anfang der Kindergarten. Wir erbitten Ihr Kerzenopfer für 

die Kerzen, die in den Gottesdiensten des Jahres 2020 entzündet werden.

Krankensalbung - Kraft für die Kranken

Im Jakobusbrief heißt es: "Ist einer von euch bedrückt? Dann soll er beten. Ist ei-

ner fröhlich? Dann soll er ein Loblied singen. Ist einer von euch krank? Dann rufe 

er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn 

im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird den Kranken retten 

und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm 

vergeben. Darum bekennt einander eure Sünden und betet füreinander, damit ihr 

geheiligt werdet. Viel vermag das inständige Gebet eines Gerechten." (Jak 5,13-16)

Eine Woche nach dem internationalen Tag der Kranken (11. Februar) laden wir die 

ganze Gemeinde am Dienstag, 18. Februar um 14.30 Uhr zu einem Krankensal-

bungsgottesdienst in St. Josef ein. Wir möchten die Lebenssituation in Krankheit 

und Alter in die Mitte unserer Gemeinde holen. Wir wollen das Wort Gottes hören, 

gemeinsam beten und das Sakrament der Krankensalbung und Eucharistie feiern. 

Wir dürfen dabei Gottes Kraft spüren und Ermutigung erfahren.

Wer mit dem Gemeindebus zuhause abgeholt und nach dem Gottesdienst wieder 

nach Hause gebracht werden möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro melden.
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Valentinsgottesdienst -

Segen für die Liebe

Am Sonntag, den 16. Februar um 19 Uhr feiern wir zum fünften Mal in St. Monika 

einen Gottesdienst zum Valentinstag. Alle Paare, aber auch gerne einzelne Besu-

cher – ob jung oder alt, frisch verliebt oder schon lange verbunden sind zu diesem 

Gottesdienst herzlich eingeladen. Für jedes Paar bzw. jeden Besucher besteht die 

Möglichkeit einzeln gesegnet zu werden. Gottes Segen lässt unsere Liebe blühen! 

Anschließend schenken wir noch einen kleinen Umtrunk aus.

Wir freuen uns auf Sie!
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Faschingsgottesdienste

Narrenmesse in Feuerbach aus LEGO-Steinen

Narrenmesse in St. Josef

Wir feiern dieses Jahr wieder eine Narrenmesse zusammen mit der First Guggen 

Band Stuttgart und laden Sie herzlich dazu ein. Am Sonntag, 16. Februar um 11 

Uhr in St. Josef. Danach gibt es einen kleinen Empfang im Gemeindehaus. Es wäre 

schön, wenn Sie verkleidet kommen. Wir freuen uns auf Sie.

Faschingsmessen in St. Theresia

Die Gottesdienste in St. Theresia am Faschingswochende sind wieder närrisch ge-

staltet. Am Samstag, 22. Februar um 18 Uhr und am Sonntag, 23. Februar um 

9.30 Uhr dürfen Sie gerne verkleidet in die Kirche kommen.
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Aschermittwoch - Beginn der Fastenzeit

Die Fastenzeit beginnen wir mit Gottesdiensten in deutscher Sprache mit 

Aschenbestreuung um 19 Uhr in Salvator und in St. Theresia.

In St. Josef ist die deutschsprachige Gemeinde um 18.30 Uhr zum Gottesdienst 

der kroatischen Gemeinde mit einzelnen deutschsprachigen Elementen mit 

Aschenbestreuung eingeladen.

Auch dieses Jahr wurden in unserer Gesamtkirchengemeinde drei sehr erfolg-

reiche Sternsingeraktionen durchgeführt.

In St. Theresia waren 9 Gruppen á 4 Kinder, mit 36 Kinder als Könige und 

Sternträger unterwegs und haben 20.592,72 € eingesungen. Begleitet wurden 

die Gruppen von den Jugendleitern der Gemeinde sowie von weiteren Helfern 

unterstützt. Insgesamt waren ca. 70 ehrenamtliche Helfer (Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene) aus der Gemeinde an der Aktion beteiligt. 

In Salvator haben sich 51 Kinder und Jugendliche in 9 Gruppen an der Aktion 

unter der neuen Leitung von Frau Seetaler, Hr. Hönle und Hr. Dr. Laichinger so-

wie weiteren Helfern beteiligt. Es konnte das hervorragende Ergebnis von 

7.967,01 € erzielt werden.

In St. Josef beteiligten sich 19 Kinder in 5 Gruppen. Hier wurden 2726,60 € ein-

gespielt. Aus unserer Gesamtkirchengemeinde wurden zusammen 31.286,33 € 

gesammelt.

Wir danken allen Kindern und Jugendlichen ganz herzlich, die sich singend und 

betend an dieser Aktion beteiligt haben. Ebenso gilt unser herzlicher Dank allen 

Erwachsenen, die im Hintergrund und in der Organisation viele Stunden in der 

Planung investiert haben.

Für das Pastoralteam

Andreas Wellner

Sternsingeraktion 2020
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Weltgebetstag

Der Weltgebetstag wird jedes Jahr von christlichen Frauen aus einem anderen 

Land vorbereitet. Am ersten Freitag im März wird dieser Gottesdienst in mehr als 

120 Ländern durch verschiedene Zeitzonen rund um den Globus insgesamt 24 

Stunden gefeiert.

Dieses Jahr kommt das weltumspannende Gebet aus Simbabwe, dem krisenge-

plagten Land im südlichen Afrika.Sein Thema „Steh auf und geh!“ bezieht sich auf 

den zentralen Schrifttext der Heilung des Kranken am Teich von Bethesda, der in 

dem 5. Kapitel des Johannes-Evangeliums mit den Versen 2 – 9a steht. 

Sie alle  -  Männer wie Frauen - sind zu diesem ökumenischen Gebet herzlich ein-

geladen. 

In Salvator feiern wir diesen Gottesdienst am 6. März um 19 Uhr zusammen mit 

unseren evangelischen Glaubensgeschwistern im Gemeindesaal der Stephanusge-

meinde. 

In St. Josef feiern wir diesen Gottesdienst am 6. März um 19 Uhr zusammen mit 

der evangelischen Gemeinde in der Gustav-Werner-Kirche.

In St. Theresia feiern wir diesen Gottesdienst am 6. März um 19.30 Uhr zusam-

men mit der Oswald-, Wolfbusch und der Dietrich Bonhoeffer Gemeinde im Ge-

meindezentrum St. Theresia.
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Neue Kirchenmusik in St. Josef – „Ich ließ meine Seele ruhig werden und still“

Am Sonntag, 1. März steht der Gottesdienst um 11 Uhr in St. Josef, Stuttgart 

Feuerbach, Oswald-Hesse-Straße 74 wieder ganz im Zeichen unerhörter Musik. 

Unter dem Titel „Ich ließ meine Seele ruhig werden und still“ wird Detlef Dörner 

den Gottesdienst mit der japanischen Bambusflöte, der Shakuhachi“ musikalisch 

bereichern. 

Wer neugierig ist und mehr über die Herkunft und die Geschichte des Instru-

mentes erfahren will, ist herzlich schon um 10 Uhr in das Gemeindehaus von 

St. Josef eingeladen. Detlef Dörner wird unter dem Titel „The Sound of Bamboo“ 

in die Geheimnisse des japanischen Flö-

tenklangs einführen. Das Café Caeli sorgt 

für das leibliche Wohl. 

Kommentar: 

Die Fastenzeit fordert uns unter anderem 

auch auf, unser eigenes Tun und Handeln 

zu überdenken. Es beginnt ein Weg ins In-

nere, ins Verborgene, ins Ursprüngliche. Ei-

nes der ursprünglichsten Musikinstrumente 

ist die japanische Bambusflöte, die „Shaku-

hachi“. Dieses Instrument besteht aus ei-

nem natürlich gewachsenen Bambus, 

dessen Herstellung seit Jahrhundertern un-

verändert ist. Seine bauliche Einfachheit 

lässt Raum für eine sehr ursprüngliche, un-

glaublich farbige und abwechslungsreiche Klanglichkeit - zu Klang gewordene Na-

tur. Das Instrument kann - gleich der Praxis des Fastens - einen Weg zum 

Eigentlichen aufzeigen.
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Begegnungsreise nach Sarajevo / 

Bosnien & Herzegowina

Brücke von Mostar

Vom Samstag, 30. Mai bis Samstag, 6. Juni 2020 begleiten Sie Pfarrer Matthias 

Hambücher und Imam Bilal Hodzic gemeinsam in die faszinierende Hauptstadt 

dieses kleinen und landschaftlich atemberaubenden Landes.

Mehr Infos zum Reiseverlauf: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Preis: 1.050,- € (mit Einzelzimmer 1.225,- €).

Anmeldung am besten per E-Mail unter nordwest.stuttgart@drs.de
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Anmeldung Firmung 2020
Jugendliche aus Feuerbach, Weilimdorf, Wolfbusch, Bergheim, Hausen und Giebel, 

die in der 8. Klasse oder höher sind, sind eingeladen, am Sonntag, 18. Juli 2020 

das Sakrament der Firmung zu empfangen.

Anmeldung – persönliche Anmeldung mit allen Unterlagen erforderlich -

Montag, 3. Februar, 16 – 17.30 Uhr St. Josef, Pfarrbüro, Oswald-Hesse-Str. 74, 

70469 Stuttgart-Feuerbach

Mittwoch, 5. Februar, 16.30 – 18.30 Uhr St. Theresia, Pfarrbüro, Pirmasenser 

Str. 8, 70499 Stuttgart-Weilimdorf

Freitag, 7. Februar, 16 – 18 Uhr Salvator, Pfarrbüro, Giebelstr. 15, 70499 Stutt-

gart-Gibel

Weitere Informationen: https://kirche-stuttgart-nordwest.de/firmung

Wort-des-Lebens-Abende im Stuttgarter Fokolar
Einladung für eine monatliche Begegnung, um einen aus der Heiligen Schrift aus-

gewählten Satz (=Wort des Lebens) zu vertiefen mit einem exegetischen Kommen-

tar und einer Anleitung zur Umsetzung ins tägliche Leben.

Seit den Anfängen der Fokolar-Bewegung, also seit über 75 Jahren, gehört solch 

ein Bibelwort als Impuls zum Leben von Mitgliedern und Freunden der Fokolare in 

aller Welt. Es wird in über 90 Sprachen und Dialekten übersetzt. 

Wir treffen uns jeweils donnerstags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr bei der Fokolar-Ge-

meinschaft, Rossbachstr. 34, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711 / 56619673. Die nächsten 

Termine sind: 27. Februar; 26. März; 23. April; 28. Mai.

Am Samstag, 27. Juni findet beim CVJM in der Büchsenstr. 37, Stuttgart-Zentrum 

von 10 bis 17 Uhr eine gemeinsame Feier anlässlich des 100. Geburtstags von Chia-

ra Lubich mit dem Thema: „Leben für die Einheit - im Dialog mit den Menschen“.

Fokolar, Stuttgart
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Mit dem Thema Licht auf dem 
Weg durch das Kirchenjahr

An St. Martin haben die Kinder die Ge-

schichte vom Teilen des Mantels als 

Schattenspiel aufgeführt

Wir haben das 12. Fenster des

„Lebendigen Adventskalender“

im Stadtteil geöffnet. Mit einer 

Lichterspirale und Liedern

wurde eine adventliche Stimmung 

gezaubert
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An unserer Weihnachtfeier am 18. Dezember haben uns 

die Kinder mit der Geschichte

„Die vier Lichter des Hirten Simon“

Gezeigt, dass Licht – Wärme

und Teilen – Freude bringt.                  

Auf dem anschließend, von den Eltern gestalteten Adventsmarkt gab es bei 

frischgebackenen Waffeln und selbstgemachtem Punsch,

Lichterstimmung und Feuerglanz. 

Wir laden Sie recht herzlich ein am 2. Februar 2020 den Gottesdienst zu 

Lichtmess in St. Monika mit uns zu feiern.                                                 
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Liebe Kinder,

zu unserer Narrenmesse laden wir euch ganz herzlich ein.

Wann: 16. Februar, 11 Uhr in der Kirche St. Josef

Es wäre schön wenn ihr mit euren Eltern verkleidet 

zum Gottesdienst kommt.

Wir freuen uns auf euch!

Euer Kindergottesdienstteam

Einladung zum Kinderfasching, ausgerichtet 
von der Jugendgruppe Ebbes

Wie jedes Jahr gestaltet die Ju-

gendgruppe Ebbes einen Kinder-

fasching für Kinder zwischen 

5-14 Jahren. Stattfinden wird die-

ser am Samstag 15. Februar um 

15 Uhr. Es werden zwei Stunden 

(bis 17 Uhr) lang verschiedene 

Spiele angeboten. Teils sind die 

Spiele für alle zusammen, es wird aber auch Stationen geben, die die Kinder al-

leine oder in Gruppen durchlaufen können. Für die kleinen Geschwister wird es 

einen extra „Ruheraum“ geben, in dem sie mit ihren Eltern zusammen spielen 

und malen können. Allerdings übernimmt die Jugendgruppe nur die Betreuung 

für die älteren Kinder, bei den jüngeren Geschwister muss immer ein Elternteil 

dabei bleiben. Die Eltern dürfen auch gerne bei den Spielen mitmachen. Ebbes 

freut sich auf viele verkleidete Kinder! 
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Mit Leidenschaft für Frauen, Spiritualität 
und Erwachsenenbildung

Beendigung des ehrenamtlichen Dienstes von Elisabeth Eckert.

Viele Jahre hat sie den Frauenkreis durch ihre Leitung geprägt. Elisabeth Eckert hat 

sich damals ansprechen lassen, ob sie nicht das Team unter-

stützen wolle, das das Programm für den Frauenkreis erstellt 

und die Nachmittage plant. Wer macht einen Kuchen? Wer 

deckt den Tisch? Und wer hilft nachher wieder beim Aufräu-

men? Das waren die Dinge, die nebenbei gingen. Was wollen 

wir aber inhaltlich machen? Wen laden wir ein, als Referent 

oder Referentin? Welche Themen sind uns wichtig, wo wollen 

wir mehr erfahren? Das waren die zentralen Fragen. 

Elisabeth Eckert hat sich über viele Jahre dem angenommen, weil es ihr ein Anlie-

gen war. Sie hat sich selbst fortgebildet und dafür gesorgt, dass die Themen auch 

im Frauenkreis fundiert und gut besprochen worden sind. Der geistliche Tag und 

auch die Andachten zu den verschiedenen Jahres- und Kirchenzeiten, besonders 

im Marienmonat Mai im Lindental, wurden gerne angenommen, um Kraft zu 

schöpfen. 

Zum Ende des Jahres 2019 beendete Elisabeth Eckert ihren Dienst für den Frauen-

kreis. Ein letzter gemütlicher Nachmittag mit Andacht und anschließendem tradi-

tionellen Plätzchen verköstigen wurde noch verbracht. Ein wenig Wehmut lag in 

der Luft, da an diesem Nachmittag noch einmal viele der Einladung gefolgt waren 

und somit viele Erinnerungen an frühere Zeiten wach wurden. 

Elisabeth Eckert hat sich mit der Leitung des Frauenkrei-

ses für unsere Gemeinde und im Besonderen für die Er-

wachsenenbildung sehr verdient gemacht. Für Ihr 

Engagement sagen wir ein herzliches Dankeschön und 

wünschen Ihr für den wohlverdienten „ehrenamtlichen 

Ruhestand“ alles Gute und Gottes Segen!      

Julia Matheis
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Der Seniorenclub trifft sich wieder 

zum gemütlichen Beisammensein.

Dienstag, 11. Februar, 14.30 Uhr 

Narri, Narro..... Wir laden Sie herzlich 

zum Faschingsnachmittag ins Ge-

meindehaus ein. DJ Horst Erbe sorgt 

für die passende musikalische Unter-

malung.

Das Team des Senioren-Clubs Feuer-

bacher Spätlese freut sich, Ihnen 

"zwei Stunden in Gemein-

schaft" (manchmal besinnlich, 

manchmal fröhlich) anzubieten.

Gemeindebus 

Wenn Sie gerne dienstags zu den Se-

niorentreffen der "Feuerbacher Spät-

lese" kommen möchten, jedoch keine 

Möglichkeit haben den Weg zum Ge-

meindehaus auf sich zu nehmen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an. 

Sie werden dann von zu Hause abge-

holt und nach den Treffen wieder 

heimgebracht.

Freud und Leid

Verstorben sind:

Annemarie Schätzle

Gitta Schindlbeck

Helga Ziegel

Regina Lissi Vogel

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Getauft wurde:

Gabriel Arthur Klett-Carré

Hauskommunion
Nach individueller Terminvereinbarung besteht die Möglichkeit die Haus-

kommunion zu empfangen. Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro melden, wenn 

Sie dies wünschen.

Getraut wurden:

Hannah Miehle und 

Michael Lappe
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Alligator - Fasching in Salvator

Egal ob Zauberer, Pirat, Prinzessin, Cowboy, Polizist oder etwas ganz anderes. 

Wir Faschings-Clowns freuen uns riesig über jeden Gast – Papa, Mama, Kind, 

Oma, Opa, Tante oder Onkel – im Gemeindehaus der Salvatorkirche. 

Der Einlass zum Spektakel ist am 09. Februar um 14.01 Uhr. Das Fest startet um 

14.29 Uhr. Lassen Sie sich mit Musik, Tanz und Komik, Spiel und Spaß für Jeder-

mann, Action pur, einem Spezial-Auftritt der Garde sowie Berlinern, Brezeln, 

Würstchen und Vielem mehr durch das Programm der Clowns führen.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Kinderfasching mit Ihnen, wenn es wie-

der heißt: Alligator – Fasching in Salvator!

Ministrantenleitung
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Was kann ich? Was darf ich? Was soll ich?

Hören, was - Gott redet ...

Die Gebote kennen und verstehen, was sie bedeuten, auf unser Gewissen, unsere 

innere Stimme hören und Orientierung finden - das ist heute so aktuell wie zu 

Jesu Zeiten, auch wenn wir manches in die Sprache und das Verständnis unserer 

Zeit übersetzen müssen, ein Update durchführen müssen.

Wir laden alle Kinder und ihre Familien herzlich ein, mit uns auf Jesu Worte zu 

hören, darüber nachzudenken und mit uns Familiengottesdienst zu feiern 

am Sonntag, 16. Februar um 9.30 Uhr in Salvator.  

Familiengottesdienstteam Salvator

Unsere Sehnsucht ist groß: 
All you need is love

Wir brauchen sie alle: als Säuglinge die Liebe von Mutter 

und Vater, später die Liebe in unseren Beziehungen, heiß 

und glühend in der jungen Liebe, tief und verständnisvoll in 

reifen Beziehungen, und letztendlich entspringt alle Liebe 

aus der Liebe des lebendigen Gottes zu uns, seinen Kindern.

Weil die Liebe so wesentlich ist, laden wir zur Segnung der Liebenden am 

16. Februar um 19 Uhr nach St. Monika zum Gottesdienst für Liebende ein!

In der Musik können wir unseren Gefühlen besonders gut Ausdruck verleihen. Wir 

gestalten diesen Gottesdienst mit einem Projektchor und Liebesliedern aus Pop 

und NGL.

Esther Walter, Chorleiterin
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Einladung zur eucharistischen Anbetung

Die Gebetsandacht in Form der eucharistischen Anbetung hat zwischenzeitlich 

an jedem dritten Freitag im Monat ihren festen Platz. Die nächsten finden jeweils 

am Freitag, 21. Februar,  20. März und 17. April statt. Sie beginnt um 15 Uhr 

mit einem gestalteten Anfang und endet zwischen 15.30 Uhr und 16 Uhr mit 

eucharistischen Segen. Seien Sie herzlich eingeladen.

Diakon Andreas Wellner mit Vorbereitungsteam 
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Legendäre Filmnacht im Jugendhaus Salvator

Action, Abenteuer, Fantasy und Drama lauern in der Nacht vom 21. auf den 22. 

Februar in den Tiefen des Jugendhauses. Alle Ministranten, vor allem die Muti-

gen unter ihnen, sind herzlich zu unserer alljährlichen Filmnacht eingeladen. 

Mit einem gemeinsamen Abendessen starten wir den Filmmarathon, zusam-

mengekuschelt auf Luftmatratzen, Sofas und Decken. Die Monatsaktion lassen 

wir mit einem Frühstück ausklingen. 

Ministrantenleitung

Familiennachmittag mit Kinderkleidermarkt

Eltern unseres Kinderhauses Salvator veranstalten zum wiederholten Mal 

einen Familien-Nachmittag mit Kinderkleidermarkt. Am Samstag den 7. März  

findet er von 14 bis 17 Uhr im Gemeinde- haus der Katholischen 

Kirche Salvator, Giebelstr. 15, in Stuttgart Giebel statt. 

Die Kleinen kön- nen sich schminken 

und sich mit lustigen Ballonfiguren 

beschenken lassen. Getränke wie Kaffee und 

Säfte und Le- ckereien wie Kuchen und Waffeln gehören selbst-

verständlich dazu. Während das große Foyer als Café zur Verfügung steht, 

dient der Gemeindesaal als Verkaufsfläche. Der Verkaufserlös aus dem Café-

Betrieb kommt unserem Kinderhaus Salvator zugute. Bereiten Sie Ihren Kin-

dern einen kurzweiligen Nachmittag und profitieren Sie von dem preiswerten 

Kleiderangebot. 

Weitere Informationen können auch unter kinderkleidermarkt@salvator-giebel.de 

erfragt und Tischreservierungen ( pro Tisch € 10,- und einen Kuchen) vorgenom-

men werden.

Das Vorbereitungsteam 

Bild: Peter Weidemann

In: Pfarrbriefservice.de
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Verstorben ist:

Maria Hackel

Freud und Leid

Getauft wurden:

Eliana Mia Hippler

Matilda Angelina Hippler

Einladung zum Taizé-Gebet

Eine Stunde Zeit für Gott und für uns. 

Sich eine Zeit aus dem Alltag bewusst für Gott und für ein Gebet freihalten…

Sich eine Zeit für ein gemeinsames Gebet mit anderen Christen einräumen…

Sich eine Zeit schenken, um Gott mit schönen Texten, Taizé-Liedern oder in der 

Stille zu loben…

Sich eine Zeit nehmen, um sich Gott anzuvertrauen, bei Ihm ruhen oder um 

seine Hilfe zu bitten…

Diese Zeit findet ihr Dasein beim Taizé-Gebet an jedem 1. Dienstag im 

Monat bei uns in  der Salvator Kirche um 20.30 Uhr statt . Auf Ihr Kommen 

am 4. Februar freuen wir uns.

Für das Taizé-Team: Edna Yehouessi
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Wanderung auf dem Martinusweg am 18. Februar 

Tageswanderung: U6 – S6 bis Malmsheim. Wanderung: 

Malmsheim – Renningen (Pause mit Rucksackvesper) – 

Silberberg.

Treff: 9.50 Uhr Löwen-Markt

Gesamtgehzeit: 3 Std             Führung: Reinhold Göggerle

Halbtagswanderung: U6 – S6 bis Silberberg. 

Weiter mit den Tageswanderern nach Leonberg.

Treff: 13.20 UhrLöwen-Markt

Gehzeit: 1 Std.                         Führung: Rudolf Uhl 

Krankenkommunion

Unsere Eucharistiehelfer sind am 

Freitag, 7. Februar ab 9.30 Uhr wieder 

unterwegs, um mit unseren Kranken 

Kommunionfeier bei Ihnen zu Hause 

zu halten. Wenn Sie für sich selbst 

oder für Angehörige diesen Dienst der 

Gemeinde wünschen, genügt ein Anruf 

im Pfarramt. Wir kommen gerne zu 

Ihnen - an jedem 1. Freitag im Monat!

Freitagsrunde

Am Freitag, 21. Februar treffen sich die 

Damen der Freitagsrunde ab 9 Uhr im Ge-

meindesaal. Zu Gast ist Frau Porten mit 

einem Vortrag zur schwäbisch-alemanni-

schen Fasnet.

Wandergruppe

Ökumenischer 
Seniorentreff

Am Mittwoch, 19. Februar ab 14.30 

Uhr Treffen im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum in der Wormser 

Straße 23. 

Thema an diesem Nachmittag: „Wie 

knitze Schwaben die Welt veränder-

ten - neue Geschichten" vorgestellt 

von Herrn Pfarrer Kaiser
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Buffalo Schuhe, Jeans, T-Shirts 

und Pullover in Neonfarben, die 

Mädchen liefen bauchnabelfrei 

rum. Das waren die Modetrends 

in den 1990er Jahren.  Im Fernse-

hen liefen Alf, Baywatch und Be-

verly Hills 90210. Mit seinem 

Discman hörte man die Spice 

Girls und Take That. Viele hatten 

keine Zeit für Freunde, weil sie ihr Tamagotchi füttern mussten oder auf dem Ga-

meboy spielen wollten. Wer „in“ sein wollte, ließ sich am Steißbein ein „Arschge-

weih“ als Tattoo stechen. Und wer weniger mutig war, hing sich einen Schnuller 

als Kette um den Hals. Eine verrückte Zeit! 

Und genauso verrückt wollen wir an der Fasnet 2020 mit Ihnen und Euch feiern. 

Traditioneller Start ist der Jugendfasching am Freitag den 21. Februar. Bringt al-

le eure Freunde und Freundinnen mit, dann wird unser Saal noch voller als im 

vergangenen Jahr. Ein DJ legt die richtige Mucke zur Fasnetsparty auf. Die Auf-

tritte der Royal Club Dancers und der Mädchengarde von St.Theresia solltet ihr 

euch auf keinen Fall entgehen lassen. 

Beim Gemeindefasching am Samstag den 22. Februar ab 19 Uhr sorgen dann 

wieder „Toni & Elmar and Friends“ für die einmalige Stimmung im Saal. Dazu die 

Guggenmusiker von den Los Titzos, die beiden Tanzgarden und natürlich Sie im 

90er Jahre-Outfit – dann ist unser Gemeindefasching komplett. 

Pflichttermin für alle Kinder in und um Weilimdorf ist unser großer Kinderfa-

sching am Sonntag den 23. Februar ab 15 Uhr mit vielen Polonaisen, Spielen 

und Musik zum Tanzen. 

Eintrittskarten für den Gemeindefasching gibt es am Wochenende 11./12. Januar 

nach den Gottesdiensten in St.Theresia und ab Montag 13. Januar beim Sport 

Shop Anton in Weilimdorf, Solitudestraße 234 zu kaufen. Tickets kosten im Vor-

verkauf 15 Euro, falls noch vorhanden an der Abendkasse 18 Euro. Der Jugendfa-

sching kostet vor Ort 5 Euro pro Ticket, der Kinderfasching 2 Euro. 

Bravo Hits und Lila Pause - 

die St. Theresia 90er-Sause an Fasching
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Induktionsschleife in der Kirche verlegt

Dank unserer neuen Anlage können nun Träger von Hörgerä-

ten und Cochlea-Implantaten dem Gottesdienst folgen, ohne 

dass störende Nebengeräusche oder akustische Raumeffekte 

das Gehörte beeinträchtigen. Zum Empfangen der Signale 

wird kein weiterer Empfänger benötigt. Der Empfang ist auf 

allen Sitzplätzen gewährleistet, nicht jedoch auf der Empore.

Die meisten Modelle der heute produzierten Hörgeräte verfügen über drei Modi: 

„T“, „M“ oder auch „MT“. Mit der normalen Einstellung „M“ wird die Grundeinstel-

lung des Hörgeräts beschrieben. Das Mikrofon des Geräts empfängt den Raum-

schall und überträgt diesen ins Ohr. Wird die Stellung „T“ ausgewählt, empfängt 

das Hörgerät nur die induktiv übertragenen Audiosignale des Induktionsschlei-

fensystems. Verfügt das Hörgerät zusätzlich über die Funktion „MT“ werden so-

wohl die Raumgeräusche als auch die Audiosignale gleichzeitig empfangen. 

Manchmal ist die T-Spule vom Hörakustiker noch nicht aktiviert, Das kann er auf 

Wunsch kostenlos nachträglich durchführen, der Aufwand sind wenige Minuten.

Freud und Leid

Verstorben sind:

Josef Malik

Marija Schatz

Gyula Lörincz

Susanne Liegert

Irmgard Ottinger
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Neue Ministrantinnen und Ministranten

Wie geht ministrieren? Das haben die 13 neuen Minis von ihrem Gruppenleiter 

Benni  und ihrer Gruppenleiterin Janna gelernt. Voller Eifer sind die Kinder seit 

Advent im Einsatz. Bei den Gottesdiensten am Sonntag, aber auch am Samstag- 

und am Mittwochabend tun unsere Minis zuverlässig ihren Dienst, immer beglei-

tet von erfahrenen Jugendlichen. In den wöchentlichen Gruppenstunden treffen 

sich die Mädchen in der KJGw- und die Jungs in der Minigruppe. 

Den neuen Ministrantinnen Leonie, Sophie, Louisa, Amelie, Alena und Alina und 

den neuen Ministranten Lukas, Raphael, Daniel, Franz, Raphael, Jakob, und Max, 

wünschen wir viel Freude beim Ministrieren und bei den vielfältigen Aktionen in 

der Jugendarbeit in St. Theresia.
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Kinderseite Kinderseite

Urheber: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen



Dienste 

Nachbarschaftshilfe
Salvator/St. Theresia Frau Sachs, Tel. 0711/86 34 01
Babysitterdienst Salvator Frau Hell, Tel. 0176/38117912
Orte des Zuhörens Termin nach Vereinbarung: Frau Hell, 

Tel. 0176/38117912

Kindergärten 

Feuerbach

St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242
e-mail: kiga-st.josef@gmx.de

St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85
e-mail: st.monika@kath-kita.de

Giebel

Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31
e-mail: kiga.bergheim@salvator-giebel.de

Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73
e-mail: kiga.giebel@salvator-giebel.de

Weilimdorf

St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674
e-mail: kigast.theresia@web.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart-Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart-Weilimdorf
Telefon: 0711-16221170 oder 0178-6009290
Telefax: 0711-16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen-stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart
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Samstag, 01.02.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier mit Lichtfeier und Blasiussegen 

Sonntag, 02.02.2020 - Darstellung des Herrn

Salvator 09.30 Eucharistiefeier mit Lichtfeier und Blasiussegen

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier mit Lichtfeier und Blasiussegen 

und Vorstellung der Erstkommunionkinder

St. Josef 09.15 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

11.00 Eucharistiefeier mit Lichtfeier und Blasiussegen

und Vorstellung der Erstkommunionkinder

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 19.00 Eucharistiefeier mit Lichtfeier und Blasiussegen,

Beginn mit dem Kindergarten St. Monika

Dienstag, 04.02.2020

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 20.30 Taizé-Abendgebet

Mittwoch, 05.02.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 06.02.2020 

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.00 Wort-Gottes-Feier, anschl. eucharistische Anbetung

Samstag, 08.02.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 09.02.2020 - 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion und den Erstkommunionkindern

St. Josef 09.15 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

09.00 Frühstück, Impulsvortrag und Podiumsgespräch mit Anette Schavan

11.00 Eucharistiefeier mit Predigt von Anette Schavan

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 19.00 Eucharistiefeier 
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Dienstag, 11.02.2020

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 12.02.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 13.02.2020

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion, anschl. eucharistische Anbetung

Samstag, 15.02.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 16.02.2020 

Salvator 09.30 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 09.15 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

11.00 Narrenmesse mit den Erstkommunionkindern

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 19.00 Eucharistiefeier zum Valentinstag "Gottesdienst für Liebende"

Dienstag, 18.02.2020

St. Josef 09.00 entfällt

14.30 Krankensalbungsgottesdienst

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 19.02.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20.02.2020

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.00 Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung

Samstag, 22.02.2020

St. Theresia 18.00 Fasnetsmesse
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Sonntag, 23.02.2020 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Fasnetsmesse

St. Josef 09.15 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 19.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 25.02.2020 - Fasching

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 26.02.2020 

St. Josef 18.30 kroatisch/deutsche Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschenkreuzes

Salvator 19.00 Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschenkreuzes

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschenkreuzes

Donnerstag, 27.02.2020

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion, anschl. eucharistische Anbetung

Samstag, 29.02.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 01.03.2020 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier, parallel Kindergottesdienst

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 19.00 Eucharistiefeier 



Montags:

St. Josef 19.00 Jugendgruppe Ebbes - 14-tägig im Gemeindehaus. 

Weitere Termine sind über Ebbes zu erfragen.

Dienstags:

Salvator 14.30 Offener Nachmittag für Frauen jeden Alters im Gemeindehaus

20.30 jeden 1. Dienstag im Monat Taizé-Gebet

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" 

- jeden 3. Dienstag im Gemeindehaus

20.00 - 21.30  Chor von St. Josef - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

St. Theresia Wandergruppe (jeden 3. Dienstag im Monat - Programm siehe Gemeindebrief)

Mittwochs:

St. Josef 15.30 - 17.00 Kinderchor "die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Theresia 17.00 - 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Josef 15.00 Frauenkreis - einmal im Monat (siehe Programm)

St. Monika 18.30 Eucharistische Anbetung

19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG

St. Theresia 19.30 - 21.15 Chor von St.Theresia - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Freitags:

Salvator 16.00 - 17.30  MinistrantInnen-Gruppen

15.00 Eucharistische Anbetung jeden 3. Freitag im Monat

20.00 Kirchenchor

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Samstags:

11.30 - 14.00 Vesper im Jakobusgemeindehaus, Hausen, jeden 1. Samstag 

 im Monat, durchgeführt von der ev. Stephanusgemeinde

Sonntags:

Salvator/St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

St. Josef Cafe Caeli jeweils sonntags im Anschluss an den Gottesdienst

Waldheim Lindental: Gemeindewaldheim SSB-Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet am Mittwoch Nachmittag und am Samstag und Sonntag (mit Bewirtung) von April 

bis Oktober. Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.

33

R
e
g

e
lm

ä
ß

ig
 w

ie
d

e
rk

e
h

re
n

d
e
 T

e
rm

in
e



Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach
Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef,Oswald-Hesse-Straße 74, Stuttgart-Feuerbach
An Sonn- und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

St. Johannes Maria Vianney, Steinbuttstraße 47, Stuttgart-Mönchfeld
Am Sonntag  9.15 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Krabbelgruppe:
Am Dienstag 17.00 Uhr

Religionsunterricht:
Mittwochs 15.30 Uhr (1. - 2. Klasse), 15.30 Uhr (Kommunionunterricht), 
16.30 Uhr (4. – 7. Klasse), 16.30 Uhr (Firmunterricht) 

Bibelgesprächskreis:
Am Dienstag nach dem Gottesdienst

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj
Elsenhansstraße 9, 70469 Stuttgart-Feuerbach
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
E-Mail: hkz_badcannstatt@yahoo.de
Internetseite auf Kroatisch und Deutsch: www.hkz-badcannstatt.de

Pater Ante Bilic E-Mail: ante.bilic@arcor.de
Pater Frano Milanović-Litre E-Mail: frafraus@yahoo.com
Pastoralreferent Ivan Bošnjak E-Mail: bosnjak.ivan@web.de

Bürozeiten:
Am Dienstag: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Am Mittwoch: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Impressum:

Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart-Nordwest

Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest, Pfarrer Matthias Hambücher

Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart-Nordwest, Oswald-Hesse-Str. 74, 70469 Stuttgart

E-Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 

Druck: Druckerei Jauch, Stuttgart

Auflage: 2500 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe März/April: 21. Februar 2020 
(email: Silvia.Grueninger@drs.de)
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: 'Artikel Gemeindebrief (Monat ....)-'



Kontaktdaten
Pastoralteam
Pfarrer M. Hambücher Tel.: 0711/85 10 66 nordwest.stuttgart@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes     "       " Theresia.Mattes@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis       "       " Julia.Matheis@drs.de
Diakon A. Wellner              "       " Andreas.Wellner@drs.de
Pfarrer Martin Sie              "       " Martin.Sie@drs.de
Pastoralassistentin S. vom Holt   "       " Sylvia.vomHolt@drs.de

Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Rosalia Benedek, Frau Silvia Grüninger
Oswald-Hesse-Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo und Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr

Telefon: 0711 / 85 10 66
E-Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin Frau Maria Liparoti: Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Jürgen Schymura
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Di und Do   9.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 16.30 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E-Mail: salvator.stuttgart-giebel@drs.de

Mesner/Hausmeister Herr Andreas Panczyk: Tel: 0152/27688832

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Stephanie Titz
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   7.00 – 12.00 Uhr

Mo bis Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E-Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesner/Hausmeister Herr Christoph Panczyk: Tel: 0711/887 21 33

Bankverbindung
Baden-Württembergische Bank, IBAN: DE 49 6005 0101 0004 0876 27



F U N D S T Ü C K ...

Die Gedanken meines Herzens

Möchte ich von der Frage Jesu

Erforschen, erleuchten,

prüfen und erkennen lassen.

Von guten Gedanken möchte

Ich die Räume meines Herzens

Bewohnen lassen, damit sie

In mir zu Hause sind.

Die falschen Gedanken meines 

Herzens möchte ich entlassen,

damit sie mich nicht länger

in die Irre führen.

Die Herzensbildung in der

Schule Jesu will ich pflegen,

damit mehr Raum entsteht für

Gedanken des Wohlwollens.

Paul Weismantel

Aus: Paul Weismantel, Dir zugesagt. 52 Inspirationen Sonntag für Sonntag. 

© Verlag katholisches Bibelwerk, 2006.

Was für Gedanken habt ihr im Herzen? 
Mk 2,8


